Der TSV Germania Cadenberge rüstet sich für die Zukunft

Jahreshauptversammlung beschließt Beitragserhöhungen

Die Jahreshauptversammlung des TSV Germania Cadenberge am 18. März 2009 lockte nur wenige Vereinsmitglieder in das Vereinslokal MarC 5, obwohl mit der An​kündigung einer erforderlichen Beitragsangleichung ein brisanter Tagesordnungs​punkt abzuhandeln war.

Aber die Argumente, nach nunmehr zehn Jahren unveränderter Beiträge für einen Angleich an die ständig gestiegenen Unterhaltungskosten sorgen zu müssen, wur​den von den anwesenden Mitgliedern bestätigt. So wurde eine Erhöhung der Mit​gliederbeiträge zum Januar 2010 einstimmig  beschlossen.


Dank der maßvollen Haushaltsführung der Vereinsführung und aller Abteilungen kann die finanzielle Mehrbelastung der Vereinsmitglieder in einem geringen Bereich gehalten werden. 

Der Vereinsvorsitzende Walter Heinßen konnte neben dem Bürgermeister Hans-Georg Heinßen auch die Ratsmitglieder Ida Dohrn, Carmen Sodtke und Heinrich Wieking begrü​ßen.

Auch der Ehrenvorsitzende Harald Sträter und das verdiente Ehrenmitglied Helga Elfers hatten es sich nicht nehmen lassen, die Jahresbilanz des Cadenberger Sportvereins zu verfolgen.

In seiner Vorstandsansprache macht Walter Heinßen deutlich, dass er seine Politik der zu​kunftsorientierten Vereinsführung fortsetzen wird. Die schon länger vorbereitete Fusion der Behindertensportler mit der Turnabteilung und jetzt unter deren Führung wurde bereits realisiert.

Insbesondere sieht der Vorsitzende in Anbetracht der demoskopischen Entwicklung lang​fristig erhebliche Möglichkeiten und Aufgaben für einen Sportverein, dem Gedanken an Gesunderhaltung und dem Wunsch nach sinnvoller Freizeitgestaltung „jenseits der 50“ ge​recht zu werden. Eine Ausweitung des Seniorensport-Angebotes ohne leistungsorientierte  Wettkampfanfor​derungen ist das angesteuerte Vereinsziel.

Ebenso werden derzeit Mittel und Wege geprüft, den „Erstkontakt“ mit dem Sportverein im Kinderbereich durch neue Angebote interessanter und zeitgemäßer zu gestalten. Die dadurch deutlich erhöhten Qualitätsanforderungen an die Übungsleiter sollen durch vermehrte und gezielte Schulungen und Seminarteilnahmen der Trainer erreicht wer​den.

Ebenso wird sich die Vorstandsarbeit weiterhin an den sich ständig verändernden Anforde​rungen orientieren. Die ausschließliche Mitgliederverwaltung durch elektronische Program​me erfordert ein permanentes Aktualisieren der Software und eine Weiterbildung der Anwender.

Ohne eine rationalisierte Mitgliederverwaltung kann ein Sportverein mit rund 1500 Mitglie​dern nicht mehr geführt werden, zumal auch die Darlegung der Finanzwege mittlerweile er​hebliches Spezialwissen erfordert.

Besonders hob der Vorsitzende die heutzutage unverzichtbare Darstellung des Sportver​eins im Internet hervor. Die vom Internet-Service Andreas Protze gestaltete Website www.tsv-germania-cadenberge.de verzeichnet täg​lich zwischen vier- bis fünfhundert Besucher.

Und als unmittelbar zu lösende Problematik wies Walter Heinßen auf den inzwischen stark verschlissenen Boden der Cadenberger Sporthalle am Heideweg hin. Hier soll durch eine gezielte Antragstellung an die Samtgemeinde eine nachhaltige Lösung geschaffen werde.


So kam sein Dank an Rat und Verwaltung der Gemeinde Cadenberge für die seit vielen Jahren gewährte Unterstützung von ganzem Herzen. Und der Bitte des Vereinsvorsitzen​den um weitere Unterstützung durch die kommunalen Träger entsprach der Bürger​meister in seinen Gruß- und Dankesworten und stellte auch künftig eine Vereinsförde​rung im möglichen Rahmen in Aussicht.

Die nachfolgenden Abteilungsberichte gaben  einen Überblick über die sportlichen und ge​sellschaftlichen Aktivitäten der Vereinssportler.

Die Handballabteilung unter Holger Ahrens existiert inzwischen seit dreißig Jahren und nimmt mit über 150 Spielern am Punktspielbetrieb teil, wobei die weibliche Jugendmann​schaft im vergangenen Jahr die Kreismeisterschaft erringen konnte. Stolz ist man auch darauf, das ein früherer Jugendspieler aus der Abteilung, Clemens Stangneth, der jetzt für den VfL Fredenbeck antritt, die Nominierung in den Jugend-Nationalkader geschafft hat.


Die Fußballer mit ihrem neuen Abteilungsleiter Martin Wrede konnten den Abstieg der ers​ten Herrenmannschaft und den folgenden Spielerverlust gut auffangen. Der eigene Nach​wuchs ist hervorragend eingeschlagen, momentan Tabellenführer der Kreisliga und hat gute Aussichten, den Wiederaufstieg in die Bezirksliga zu schaffen.

In der Jugendspielgemeinschaft „JSG Am Dobrock“ zeichnen sich ebenfalls sehr gute Zukunftsmöglichkei​ten ab, denn sowohl die E- als auch D-Jugendmannschaften wurden Kreis- und Bezirks​meister im Hallenfußball und haben dabei namhafte Vereine wie VfL Stade, Treubund Lüneburg oder Ahlerstedt/Ottendorf hinter sich gelassen.


Axel Schumacher und seine Tennisspieler plagen trotz der ausgezeichneten Sportstätten​bedingungen Sorgen um die Anzahl der Aktiven. Die altersbedingten Abgänge sollen durch eine gezielte Jugendarbeit aufgefangen  werden, so dass diese Tendenz bei sechs Ju​gend- und nur zwei Erwachsenen-Teams erfolgversprechend ist.

Die Schachabteilung um Heinrich Wieking geht als SG Niederelbe in die 33. Saison und spielt mit drei Mannschaften in Kreis-, Bezirks- und Landesliga. Trotz einer sehr dün​nen Spielerdecke konnten alle Ligen gehalten werden.


Die noch junge Radsportabteilung ging mit ihrem Abteilungsleiter Hartmut Römer bei ins​gesamt 95 RadTourenFahrten (RTF) an den Start und legte dabei über 10.000 Kilo​meter zurück. Neben der Abnahme von 16 Radsportabzeichen erfolgte auch wieder der jährliche Besuch des Bremer Sechs-Tage-Rennens.

Annetta Daß und ihre Turnabteilung bietet Sportmöglichkeiten von „klein bis groß“, vom Kinderturnen bis zum Seniorensport und der Coronargruppe unter ärztlicher Betreuung.

Weiter im Angebot sind Wirbelsäulengymnastik, Steppen und Steppaerobik, Gymnastik und Tanzen.

Die Abnahme der Sportabzeichen wird ab dem 5. Mai bis September jeweils dienstags ab 18.00 h auf dem Schulsportplatz durch Carmen Sodkte durchgeführt.

Die erfolgsverwöhnten Cadenberger Tischtennisspielerinnen haben mit Freia Runge eine Deutsche Meisterin (Damen-Doppel Ü50) in ihren Reihen. Abteilungsleiter Uwe Froh​böse kann auf eine insgesamt erfolgreiche Saison mit zwei Damen, drei Herren- und einer Jugendmannschaft zurückblicken.

Die Badmintonspieler haben den Aufstieg in die 2. Kreisliga geschafft und kämpfen nun​mehr darum, diese deutlich stärkere Klasse zu halten. Für den jugendli​chen Nachwuchs sucht Abteilungsleiter Oliver Sommerfeld noch einen Be​treuer.

Konstantes Training und Gurtprüfungen bietet Lothar Baumann in seiner Karateabteilung bereits seit vielen Jahren an. Jeweils dienstags und donnerstags treffen sich die „Weißkit​tel“ und nutzen auch Gelegenheiten zur weiterführenden Lehrgängen in Cuxhaven oder Bremen.

Vervollständigt wird das Angebot des Cadenberger Sportvereins durch die Schwimmabtei​lung unter Bärbel Eckhoff und Jörg Tonaks Ju-Jutsu-Gruppe.

Die anstehenden Vorstandswahlen bestätigten Bernd Reibold (2. Vorsitzender), Gerd Pos​tel (Kassenführer) und Helmut Dohrn (Beisitzer) in ihren Ämtern. Zum weiteren Kassenprü​fer wurde Peter Heinßen gewählt.

Der Tagesordnungspunkt „Mitgliederbeiträge“ wurde ausgiebig besprochen. Eine ange​messene Erhöhung der Beiträge wurde für unumgänglich befunden, um die anstehenden Ziele für die kommenden Sportjahre auch erfüllen zu können.

So werden ab dem kommenden Jahr die monatlichen Beiträge angehoben für

Jugendliche von 2,- auf 2,50 €, für Erwachsene von 3 ,- auf 4,25 € und für Familien von 7,- auf 8,50 €.

Durch den Vereinsvorsitzenden wurden folgende Ehrungen vorgenommen:


„Silberne Ehrennadel“ (20-jährige Mitgliedschaft):

Elke Laurus, Heide Stangneth, Barbara Peters, Michael Wobser, Else Maria Tank, Reiko Mordhorst, Thomas von Hadeln, Helga Venohr, Thorsten Venohr, Elke Landsiedel und Pe​ter Heinßen.


„Goldene Ehrennadel“ (40-jährige Mitgliedschaft):

Hannelore Bräuer, Manfred Umlandt, Elsbeth Sträter, Christina Singer.

„Ehrenteller“ (50-jährige Mitgliedschaft:

Helga Elfers, Hans-Georg Heinßen, Horst von der Reith.

Die Verleihung der Sportabzeichen und weitere Ehrungen erfolgen am Freitag, dem 27. März 2009, ab 18:00 Uhr im Ver​einslokal MarC 5.

